
SPRECHZEITEN SPRECHZEITEN

WWW.ELBLANDKLINIKEN.DE

ELBLANDKLINIKUM Radebeul
Heinrich-Zille-Straße 13 | 01445 Radebeul

Gefäßchirurgische und angiologische 
Sprechstunde
Montag  08:00 – 14:30 Uhr
Dienstag 08:00 – 14:30 Uhr
Mittwoch 08:00 – 14:00 Uhr
Donnerstag 08:00 – 14:30 Uhr

Wund- und diabetische Fußsprechstunde
Freitag   08:00 – 12:00 Uhr

Termine Case Managerin  0351 833 4555
   Klinikambulanz  0351 833 3110

ELBLANDKLINIKUM Riesa
Weinbergstraße 8 | 01589 Riesa

Gefäßsprechstunde nach Termin-
vereinbarung
Montag 09:00 – 14:00 Uhr

Termine Case Managerin  03525 75 5461

ELBLANDKLINIKUM Meißen
Nassauweg 7 | 01662 Meißen

Angiologische Sprechstunde
Dienstag 08:00 – 15:00 Uhr

Termine Case Managerin  0351 833 4555 
 Klinikambulanz  03521 743 3283

Chirurgisches MVZ Radebeul
Borstraße 30  |  01445 Radebeul

Gefäßchirurgische Sprechstunde
Mittwoch  08:00 – 16:00 Uhr 
Donnerstag 08:00 – 16:00 Uhr

Termine  0351 838 4512

Institutsambulanz Gröditz
Reppiser Straße 2  |  01609 Gröditz

Angiologische Sprechstunde
Mittwoch 08:00 – 14:00 Uhr

Termine  035263 462 888

INTERDISZIPLINÄRES
GEFÄSSZENTRUM

WICHTIGE INFOS
Gefäßchirurgische bzw. Wundsprechstunde 
im ELBLANDKLINIKUM Radebeul
Bitte bringen Sie zur Sprechstunde Ihren aktuellen 
Medikamentenplan und einen aktuellen Überweisungs-
schein vom Facharzt für Chirurgie, Diabetologie, Der-
matologie, Radiologie oder Innere Medizin mit. Eine 
Überweisung vom Allgemeinmediziner kann nicht an-
genommen werden. 

Angiologische bzw. MVZ-Sprechstunde
Bitte bringen Sie zur Sprechstunde Ihren aktuellen 
Medikamentenplan und einen aktuellen Überweisungs-
schein vom Facharzt für Allgemeinmedizin, Kardiologie, 
Diabetologie, Nephrologie, Rheumatologie, Gastroen-
terologie, Orthopädie, Chirurgie bzw. vom angiol. tätigen 
Internisten mit.



Sehr geehrte Patientin,
sehr geehrter Patient,

die Zahl der krankhaften Veränderungen im Gefäßsystem 
steigt stetig und stellt eine ernsthafte Bedrohung dar.

Neben der fortlaufenden Weiterentwicklung von offenen 
gefäßchirurgischen Operationen, hat es in den letzten Jahren 
auch eine rasante Entwicklung von angiologischen Techniken 
gegeben. Dabei können über eine Gefäßpunktion oder durch 
eine Gefäßfreilegung der Leistengefäße mittels Aufdehnung 
oder Einbringen von Gefäßstützen (Stents) auftretende 
Gefäßverschlüsse oder Einengungen behandelt werden.

BEHANDLUNGSPRINZIP UND 
SPEZIELLE SERVICELEISTUNGEN
An den Standorten unseres interdisziplinären Gefäßzentrums 
werden die speziellen Kompetenzen unterschiedlicher 
Fachrichtungen zu Ihrem Nutzen und Wohl gebündelt. Die 
individualisierten Empfehlungen zur Diagnostik und Therapie 
basieren auf der Grundlage neuester wissenschaftlicher 
Erkenntnisse und Leitlinien der Fachgesellschaften.

Sie erfahren dadurch eine ganzheitliche und personalisier-
te Medizin aus einer Hand und ersparen sich lange Wege, 
mehrfache Arztkonsultationen und zeitaufwendige Doppel-
untersuchungen.

FACHBEREICH 
GEFÄSSCHIRURGIE
Die gefäßchirurgischen Eingriffe mit Behandlung von 
arteriosklerotisch bedingten Gefäßeinengungen und Ge-
fäßverschlüssen erfolgen in Kombination mit modernen 
endovaskulären Verfahren.

Operation von Einengungen der Halsschlagader zur 
Vermeidung oder Behandlung eines Schlaganfalls in 
Regionalanästhesie (Teilnarkose durch Nervenblockade)

Behandlung von Verschlüssen im Bereich der Brust- 
und Bauchaorta, der Becken-, Ober- und Unterschenkel-
arterien

Implantation von Aortenstents sowie Endoprothesen 
bei Aortenaneurysmata (Gefäßaussackung) und Aneu-
rysmata der Beingefäße

 Management chronischer Wunden/Behandlung des 
diabetischen Fußsyndroms

Anlage von arteriovenöser Dialyseshunts

Varizenchirurgie

Rekonstruktive Chirurgie der Nieren- und Mesenterial-
gefäße

Dr. med. Torsten Fuß 
Ärztlicher Direktor am Standort Radebeul

Chefarzt der Klinik für Innere Medizin/Angiologie
internist. Intensivtherapie 

Robert Elfers
Chefarzt der Klinik für 

Gefäß- und endovaskuläre Chirurgie 
am Standort Radebeul

FACHBEREICH 
ANGIOLOGIE

 Umfassende nichtinvasive Gefäßdiagnostik: ABI-
Messung (Knöchel-Arm-Index), Gehstreckenbestim-
mung, Duplexsonografie, kontrastmittelgestützter 
Ultraschall, Kapillarmikroskopie u. v. m.

 Konservative Therapie von Gefäßerkrankungen, 
Screening und Beratung von Risikogruppen

 Therapie chronischer Gelenkbeschwerden mittels 
transarterieller periartikulärer Embolisation (TAPE)

 Invasive Gefäßdiagnostik (konventionelle Angiografi e 
sowie CO2-Angiografi e)

 PTA (minimalinvasive Erweiterung eines Blutgefäßes) 
mit und ohne Stentimplantation im Bereich der peri-
pheren, extrakraniellen und viszeralen Arterien sowie 
arteriovenöser Shunts

 Atherektomie und Thrombektomieverfahren

 Interventionelle Therapie der akuten Becken-, Bein- und 
Armvenenthrombose sowie Lungenarterienembolie

 Interventionelle Therapie des postthrombotischen 
Syndroms, venösen Kompressionssyndroms und von 
Gefäßmissbildungen

 Embolisationsverfahren bei gut- und bösartigen Tumor-
erkrankungen sowie Blutungen


